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An der Bahre der Kaiserin Augusta
So lang der Born des Lebens Dir geflossen

Hast hohe Fürstin Du mit hehrem Sinn
Die Freud das Leid in gleichem Maß genossen
Mit Seelenhoheit nahmst Du Beides hin

Ja Beides hat das Schicksal Dir gegeben
Richt auserwählt warst Du zum Glück allein
Was Dir einst ward kann nicht unsterblich leben
Doch wie Du s trugst wird unvergeßlich sein

Ein Dichterfürst hat Dich geweiht dem Schönen
Und stets entfaltet h eltst Du sein Panier
Gemeines durch Erhab nes zu versöhnen

War Deine größte Deine höchste Zier
Ganz Weib ganz Fürstin in ihr hold verbunden

Bezeichnet Dich des greisen Meisters Mund
Was früh der Genius in Dir aufgefunden
Thatst Du im Wechselfall des Schicksals kund

Im Sonnenscheine ruhmreich großer Zeiten
Emporgeführt vom ritterlichsten Sproß
Auch da vermochte nichts Dich zu verleiten
Im höchsten Glück bliebst Du durch Demuth groß

Und als die Schatten sich hernieder neigten
Als durch die Seele Dir ein Dolchstoß drang
Als in dem Mutteraug sich Thränen zeigten
Dein opfermuthig Herz den Schmerz bezwäng

Vorbei nun denn mit wundersamem Glühen
Hat sich Dein letzter Tag gesenkt zur Ruh
Frei losgelöst oh n jedes Todesmühen
Schloß st gläubig Du die müden Augen zu

ic

Und in der Ahnengruft ein Flüstern Beben
Wilhelm der Heldenkaiser regt den Fuß
Entgegen ihr noch einmal wie im Leben
Empfängt er sie mit kaiserlichem Gruß

Dann wird es lautlos still im Geisterkreise
Die Weltgeschichte hebt die Tafel auf
Und schreibt in alter wahrheitstreuer Weise
Ruhmreicher Thaten unvergess nen Lauf

von der Lochau Hittermann

Halle 11 Januar
Am letzten Tage der Woche in der sie heimgegangen

soll auch was sterblich an ihr war die Ruhe finden Ge
leitet von ihrem Enkel unserem Kaiser und gefolgt von
allen Würdenträgern des Reiches und des Staates ge
folgt von den Vertretern der Nation und aller ihrer
Kre se hat heute die hohe Entschlafene ihren letzten Gang

angetreten Die Ehren die ihr dabei auf Befehl des
Kaisers erwiesen waren sind dieselben wie sie ihrem Ge
mahl dem unvergeßlichen Kaiser Wilhelm als er hinaus
zog zur letzten Ruhe zu Theil wurden Wieder verwan
delte sich der Hauptstadt vornehmster Weg zur traurig
düsteren Todtenstraße und wieder tönten Klageweisen da

wo oftmals Sieges Hymnen erklingen und den Ruhm von
Deutschlands neuer Zeit verkünden sollten Ist aber auch

jetzt wieder der Tod Sieger geblieben und hat er uns
wie vor zwei Jahren unseren ersten Kaiser jetzt unsere
Kaiserin genommen die welche sich ihm beugen mußte
und nunmehr zur letzten Ruhestatt einzog war doch eine
größere Siegerin

Millionen und Abermillionen ihrer Unterthanen hat sie
Freude bereitet in ihren Leiden und wie sie ihnen Er
quickung zu theil werden ließ durch die Mittel dieser Zeit
lichkeit so hat sie ihre Herzen gestärkt durch den Hinweis

auf ihren Gott und Heiland
Eine Samariterin auf dem Thron warb sie durch ihr

Beispiel wie ihre unermüdliche Opferbereitschaft ia dem
selben Grade für die foziale Monarchie wie ihr unvergeß
licher Gemahl Und deshalb ist wie ihre letzte Ruhestätte
zu seiner Seite auch ihr Platz in dem Gedächtniß der
Nation an derselben Stelle

Wie aber unser Kaiser dies anerkennt indem er der
Verstorbenen ein Todtengeleite giebt wie es nur den wahr
haft Großen gebührt so sollte auch die Nation in allen
ihren Gliedern die Entschlafene heute mit dem festen Ge

löbniß auf ihrem letzten Gang grüßen daß sie nimmer
erlahmen wolle sich ihr Wirken vor Augen zu halten und
sich nicht nur an ihrem Vorbild zu stärken sondern auch
in guten wie in bösen Tagen die Tugend vor Allem prak
tisch zu üben welche die schwerste ist und bleiben wird in

allen Zeiten nämlich die eigenen Leiden zu vergessen
um einzutreten mit der ganzen Kraft des Leibes und

der Seele für die Bethätigung derjenigen Liebe zu unseren
Nächsten welche Kaiser Wilhelm und Kaiserin Augusta
zur deutschesten im Palast wie in der Hütte gemacht und

damit ein kunäsmeirtuW rsxuoruw begründet haben wel
ches unerschütterlich ist

In wahrhaft rührender Weise suchen Armee und Ma
rine ihrer innigen Theilnahme an dem Hinscheiden der
Gattin des deutschen Heldenkaisers Ausdruck zu geben
Für Sr Maj Schiff Irene überbrachte Herr v Sen
den im Auftrag des Prinzen Heinrich einen kostbaren
Kranz dem ein Ehrenplatz unter den Blumenspenden des
Katafalkes eingeräumt wurde Wohl den schönsten Kranz
unter all den Blnmenspenden der Armee haben die O fi
ziere des Landwehrbezirks I und II Berlin gewidmet
Der dreireihige mächtige Kranz war aus Veilchen Ka
melien und Maiblumen geflochten und zeigte in der Mitte
lila Orchideen und halberschlossene Euchans von ent
zückender Pracht über der Schleife des gärtnerischen
Kunstwerkes legte sich eine prächtige Passionsblume Das
Kürassierregiment Königin widmete der Chefinhaberin
des Regiments einen Kranz mit weißer ponceaugerändeter
Schleife Für das 1 Armeekorps übersandte General
Bronsart v Schellendorf einen reich mit Orchideen Flie
der und Maiblumen geschmückten Kranz Auch das 3
Armeekorps bezeugte die Theilnahme an dem schweren
Trauerfall der die Nation betroffen durch eine Blumen
spende Ein Kunstwerk ganz eigener Art widmete das
Offizierkorps des Garde Kürassier Regiments Der Kranz
der 1 Vz Meter im Durchmesser zeigte war aus 5000
kleinen Veilchenbouquets geflochten und mit 6 Cykaswe
deln geschmückt in der Mitte lag ein Kamelienbouquet
die Schleife zeigte die Farben des Regiments Weitere
Kränze zeigten die Widmung der 1 Garde Ulanen der
2 Garde Dragoner des 4 Garde Gegiments des Elisa
bethregiments des Eisenbahnregiments und des 55 In
fanterieregiments Von den Deutschen des Auslandes
ist nunmehr auch die erste Blumenspende eingetroffen Es
sind die Reichsangehörigen in Moskau welche durch
Uebersendung eines Riesenkranzes aus Veilchen und Pal
men ihrer Verehrung für die Heimgegangene Ausdruck ge
geben In pietätvoller Weise bezeugte die deutsche Jugend
ihre Theilnahme Das orientalische Seminar widmete
seiner huldreichen Wohlthäterin einen prächtigen aus

Palmen gebildeten Kranz die Studirenden der Technischen
Hochschule ließen durch ihren Ausschuß einen Kranz aus
Lorbeer mit Rosen und Veilchen niederlegen Das Kgl
Augustahospital in Charlottenburg überbrachte ein Pal
menarrangement mit Veilchen und mit Silber bestickter
Schleife Die Kaiserin Augustastistung für die Berliner
Feuerwehr hatte in der Prüferschen Gärtnerei einen großen
prächtigen Kranz herstellen lassen Die Dorotheenstädti
fche Gemeinde hatte den Kirchenrath mit der Widmung
eines Palmenzweigarrangemertts kntraui Für das Sani
tätsoffizierskorps legte Generalstabsarzt Dr v Coler ein
kostbares Arrangement aus Latanien und Cycaswedel
mit Bouquet und Schleife am Sarge nieder Viele Kränze
wurden während der Stunden der Ausstellung der Leiche
niedergelegt Herzog und Herzogin von Sagan widmeten
einen von Schirm geflochtenen Maiblumenkranz mit Ro
sentuff der Erbprinz von Fürstenberg einen Kran mit
Veilchentuff an der Schleife die Erbprinzessin Elise zu
Fürstenberg einen Kranz aus Silbertanne und Maiglöck
chen Gräsin Wolkenstein einen mächtigen Kianz mit d cker
Maiblumenranke Frau Prof Richter einen weißen Kranz
Frau Pringsheim einen Veilchenkranz mit lila Schleiie
Gräfin Redern einen Kranz der nur Maiblumen zeigte
Weitere Kränze trugen die Widmung des Dr Tiemann
der Gräfin Bismarck Bohlen des Prof Schellbach der
Frau v Spitzemberg der Frau v Wallenberg der Fir
men Gerson u Co Hefter u A

Vor der Bahre der Entschlafenen Der An
drang des Publikums zu der Paradeausstellung der irdi
schen Hülle der Kaiserin Augusta war trotz des unange
nehmen regnerischen Wetters ein ganz enormer Schon
vor 9 Uhr srüh sammelten sich große Menschenmengen
unter welchen namentlich die Damenwelt stark vertreten
war auf der Schloßfreiheit an und als um S Uhr der Zu
tritt für die Inhaber von Passirscheinen durch Portal III
das sogenannte Eosander sche unter der Schloßkapelle frei
gegeben wurde ergossen sich die in tiefe Trauer gekleide
ten Menschsnmassen in ununterbrochener Linie die erst
um 4 Uhr Nachmittags beim Schluß der kirchlichen Aus
stellung ihr Ende erreichte hinein in das alte Königs
fchloß Je zwei und zwei Personen oefilirte das Publi
kum zwischen einer Chaine von Ho beamten um den Ka
tafalk im langsamen Schritt herum Der Gefammtein
druck gehoben durch die zur Andacht stimmenden Klänge
der Orgel war ein überwältigender Zahlreiche Frauen
brachen beim Anblick der Hohen Todten in Thränen aus
Die Haltung im Publikum war eine durchweg musterhafte
Wie wir hören sollen im Ganzen 6000 Billets zum Be
such der Kapelle seitens des Hofmarschallamts ausgege
ben worden sein Zur Ausrechterhaltung der Ordnung
vor und in dem Eingangsportal genügte eine geringe
Polizeimacht nnter dem Commando eines Polizeilieutenants

Der Oberbürgermeister Dr v Forckenbeck er
öffnete die gestrige Magistratssitzung mit einer warmen
auf das Ableben der Kaiserin Augusta bezüglichen An
sprache worin insbesondere die großen Verdienste der Ver
ewigten um das Wohlthätigkeitswesen Berlins eingehend
hervorgehoben wurden

Gleichzeitig wurde beschlossen bei der Bestattungsfeier
Unter den Linden und bis zur Siegesallee mit Hilfe der
Bürgerschaft und hiesiger Körperschaften Spalier zu bilden
Die städtischen Behörden werden im Zuge durch den
Oberbürgermeister den Bürgermeister und einem Städtrath

als Marschall bczw den Stadtverordneten Vorsteher dessen
Stellvertreter und nnen Stadtrath als Marschall ver
treten sein D e Marschallsstäbe liefert das Hofceremo
nienamt

Das elektrische Licht und die Gaskandelaber
werden während des Trauer Konduktes schwarz umflort
sein und brennen

Ein prachtvoller Kranz mit breiten schwarzen Atlas
bändern und der Goldaufschrift Ihrer unvergeßlichen
Kaiserin die dankbare Stadt Berlin für den Katafalk be
stimmt wurde nachdem er im Magistratssitzungssaal aus
geleget nach der Schloßkapelle befördert

Zur Theilnahme an den dort stattfindenden Feierlich
keiten und zur Besichtigung der Aufbahrung erhielt der
Magistrat 100 Billets wovon 70 an die Stadtverord
neten abgegeben sind

Am Sonnabend bleibt gerade wie bei der Beisetzung des
Kaisers Wilhelm I, das Rathhaus geschlossen Bei
läufig ist vom Oderceremouienamt und Hofmarschallamt
fast genau die Repräsentation zu Grunde gelegt worden
welche bei jenem Trauerfall stattfand

Frau Professor Born hak die verdienstvolle Biogra
phin der nun im Herrn ruhenden Kaiserin übergiebt
der Nordd Allg Ztg folgende Aufzeichnung ihrer am
Todtenbette und am Sarge der hohen Entschlafenen em
pfangenen Eindrücke

Nachdem ich eine halbe Stunde ungefähr nach dem Tode
Ihrer Majestät an dem Sterbebette derselben weilen durfte
der todten Majestät meiner theueren Kaiserin die letzten Augen
blicke so meinte ich meine Verehrung darzubringen nahm ich
überaus schmerzlichen Abschied Die hohe Verblichene hatte
mir zuvor für den aus dem Erlös des Buches Kaiserin Au
gusta gestifteten Kaiserin Augusta Fonds als Zeichen Aller
höchster Anerkennung und Dank für das Ihrer Majestät ge
widmete Buch Die Fürstinnen auf dem Throne der Hohen
zollern 200 Mk vorläufig übersenden lassen doch behielten
Sich Ihre Majestät vor in einem Empfange diesen Dank müd
lich zu wiederholen Die todte Kaiserin empfing mich und
es ist wohl kaum erwähl t worden welche heilige Ruhe ja u
friedenheil auf Ihrem Antlitz ruhte Kein noch so geringes
Z ichen Königlichen Prunkes schmückte sie ein Häubchen mit
schwarzem Bande ein zart chawois seidenes Tüchelchen als
Halt desselben so lag sie auf dem schmalen einfachen Ruhebett
und indem ich der Frau Oberin und der pflegenden Schwester
Lebewohl sagte streuten sich aus Versehen indem ich meine
Karte hinüberreichen wollte mehrere derselben über das Sterbe
bett eine letzte Huldigung so war es mir nachher meiner
theuren Kaiserin

Da sandte gestern in der Mittagsstunde die Frau Großher
zsgin einen Diener daß Allerhöchstsie bitten lasse zwischen 7
und 8 Uhr Abends im Palais zu sein Eine kleine Gemeinde
so möchte ich es nennen fand ich dort vor vielleicht 100 150
Menschen aus dem Hofhalt der Kaiserin andere Geladene die
Ihrer Majestät in besonderer Liebe und Verehrung verbunden
waren wir Alle dursten in langsamem Fortschreiten auch
stille stehen an dem Sarge Ihrer Majestät Minuten vielleicht
waren es 15 20 Minuten verweilen die wohl jedem Einzel
nen einen Ewigkeitshauch in die Seele legten Die Damen
Ihres Hofstaats flankirten die Seilen tief schwarz verschleiert
aleich düsteren Säulen Der Hofmarschall und andere hohe
Würdenträger hielten Ehrendienst Soldaten Ihres Regiments
waren Ehrenposten Jetzt haben die Damen Ihres Hosstaats
Wache in der Kapelle am Sarge Ihre Majestät war ge
schmückt m,t er silberbrokat Kleid Hermelmschleppe einem
kle n n Gi mintw nzweiz den die Großherzogin von der gol
d N H cdzkii her sich bewahrt Ein Hügel von Blumen
kran en i k ckie d e Erhöhung des Sarkophags den auch ich

nück n dnnie mit bleichen Rosen und Lorbeer in dem die
r ich n En en vmi der Dauer einer Liebe sprachen die nicht
ve w tt I d Ins die Schleife schmücken mit dem Wort
Mnne h/uron K werin ein letztes Blatt

Um d n imi mir Geladenen sah ich Herrn Prof Piockhorst
Mn iti ii sagen wir nachdem uns die Offiziere des Regiments
Ihrer Majestät in den Balkonsaal gefolgt waren in dem
runden Konzertsaal die Weihnachtsbefcheerung der Kaiserin den
Baum darunter Bilder eine kleine Möbelgarnitnr für das
Kaiserm Augusta Stift Küchenutensilien für dasselbe eine
herrl ch geschnitzte Truhe u f w Für die Großherzogin wieder
ein Baum und Geschenke darunter für den Großherzog eben
falls er harte allein sieben Bilder große Photographien Plock
horstscher Bilder bekommen Hier Weihnachtsfreude dort
Todtenfeier Als wir hinuntergingen kam uns schon wieder
der Großherzog entgegen der durch den Saal zum Todten
lager der Kaiserin uns auf so schmaler Treppe beaegnete daß
wir dicht an ihm vorbei mit ehrwrchsvollem Gruße kaum aus
weichen konnten

Aus diesem Chaos voller Hast bitte ich die rührende Theil
nahme oder vielmehr das großartige Selbstvergessen der Groß
Herzogin zu bemerken trotz des eigenen Schmerzes der Einzel
nen im Volke zu gedenken den Diener mit von Ihr selbst be
merkten Namen uu her zu senden Die zu einer besonderen
Todtenfeier zu laden welche ihre Kaiserin noch einmal grüßen
möchten

Der Sektionsbc und der Leiche der verewigten Kaiserin
Augusta ergab als muthmaßliche Todesursache Lungen
emphysem während die jahrelangen Leiden der Höhen
Frau die Kräfte verzehrt hatten

Die jüdische Gemeinde von Berlin hielt heute
Freitag in ihren drei Gotteshäusern Oranienburger so

wie Kaiserstraße und Heidereutergasse einen Trauer
gottesdienst ab welqer die Bethäuser bis aus den
letzten Platz mit Andächtigen gefüllt hatte Nachdem der
Vorbeter mit den zeremoniellen Gebeten geendet hatte
wozu der Chor in gedämpfter Stimme begleitete bestieg
in der alten Synagoge der Rabbiner Herr Dr Ungerleider
die Kanzel und die Gemeinde hörte stehend die Predigt an
In kurzen Worten entwarf der Geistliche ein Bild der
Vergangenheit der eben in Gott entschlafenen Kaiserin
Augusta pries die hohen Eigenschaften von Mildthätig
keit und Herzensgüte wie sie jedes Leid namentlich die
schweren Prüfungen in den letzten Jahren ihres Lebens zu
tragen verstand und wies auf die Trauer hin welche das
ganze deutsche Volk beseelte mit dem Psalmwort Der
Herr hat es gegeben der Herr hüt es genommen sein
Name fei gepriesen immer und ewig schloß der Prediger
wonach bei Oeffnung der heiligen Lade das Todten Gebet
gesagt wu de Nach Beendigung dieser Feier setzte man
die den Sabbath einleitenden Gebete fort In der



Reuen Synagoge sprach den Herr Dr Maybaum
nd in der Kaisersträße Herr Dr Rosenzweig

Gewerbekammer zu Halle a S
Zur Borberathung von drei weiteren Fragen hielt die

Betr Kommission der Gewerbekammer im Dezember v I
eine Sitzung ab aus deren Protokoll wir Folgendes ent
nehmen

Die erste Frage
Ist es nicht fowobl in sittlicher als in wirthschaftlicher

Beziehung im Interesse der arbeitenden Bevölkeruna wün
schenswerth daß die wöchentlichen Lohnzahlungen allgemein
nicht sm Sonnabend oder gar Sonntag sonder an irgend
einem andern Wochentage erfolgen

veranlaßte eine lebhafte Debatte deren leitende Gedanken
in folgender Resolution zusammengefaßt wurden

In der Kommission wurde in wirthlchaktlicher sowohl wie
in sittlicher Beziehung die Verlegung der Lohnzahlung auf
Freitag empfohlen weil die Auszahlung des Lohnes am
Freitag den Arbeiterfrauen Gelegenheit gebe am nächsten
Tage ihre Einkäufe auf dem Markte machen zu können und
die Unzuträglichkeiten zu vermeiden die mit den Einkäufen
am Sonntage zusammenhingen Dagegen wurde andererseits
geltend gemacht daß der Sonnabend der eigentliche natür
liche Lohntag sei weil er den Abschluß der Woche bilde daß
viele Arbeiter die am Sonnabend in ihre Heimath zurück
kehrten nicht in der Lage seien am Freitage ihren Lohn in
Empfang zu nehmen und aufzubewahren daß außerdem
wenn Exzesse in Bezug auf Trinken die unmittelbare Folge
der Lohnzahlung seien derartige Exzesse am Freitag bedenk
licher seien als am Sonnabend weit sie die Arbeitsunfähig
keit am Sonnabend zur Folge haben könnten und weil man
endlich ein wirkliches Bedürfnis für die Verlegung des Lohn
tages nicht habe annehmen können indem von einer Agita
tion seitens der Arbeiter für Verlegung des Lohntages vom
Sonnabend bisher nichts bekannt geworden sei Ueber
die Verwerflichkeit der Lohnzahlung am Sonntage war man
allgemein einig

Die Berathung der zweiten Frage
Was ist zu thun um den Arbeiterstand seßhaft zu erhal

ten und dem Arbeiter die Erwerbung des Grundeigenthums
zu erleichtern oder wie sind eventuell gute und gesunde Ar
beiterwohnungen zu beschaffen

führte zur Annahme nachstehender Resolution

Die Kommisston ist der Ansicht daß die Bestrebungen
gute und gesunde Wohnungen in genügender Zahl zu schaf
fen eins der besten Mittel sind den Arbeiterstand seßhaft zu
erhalten und daß daher die Beschaffung derselben durch eine
auf diesen Zweck gerichtete Wohnungsgesetzgebung zu för
dern ist

Wo die Verhältnisse zur Erwerbung von Grundeigenthum
für Arbeiter günstig liege find Bestrebungen der Arbeiter
selbst die hierauf gerichtet sind durch die Arbeitgeber Ver
eine und geeizneteufalls auch durch die Gemeinden zu för
dern doch ist darauf hinzuweisen daß der Grunderwerb nur
in beschränktem Umfange und für eine kleine Zahl der Ar
beiterschaftausführbar ist und als Maßregel für die gesammte
Arbeiterschaft nicht in Betracht kommen kann

Es ist aber davor zu warnen daß nicht die Mittel die für
die Errichtung guter Arbeitermiethswohnungen vorhanden
sind in dem Bestreben dem Arbeiter das Erwerben von
Grundeigenthum zu erleichtern erfolglos vergeudet werden/

Ueber die letzte Frage endlich

Welche Maßnahmen gegen den Mißbrauch geistiger Ge
tränke lassen sich im Regierungsbezirke allgemein einführen

gab man der Ansicht Ausdruck
daß der Mißbrauch des Schnapses und ähnlicher geistiger

Getränke im allgemeinen abgenommen der des Bieres da
gegen zugenommen hat Als das wirksamste Mittel dem
letzteren entgegenzutreten wird empfohlen als Ersatz zu
möglichst billigen P eisen warme Getränke und leichte Biere
zu bieten und den Handel mit Lagerbier in Fla chen konzef
sionspflichtig zu machen Den Kampf gegen den Brannt
wein durch das Bier zu führen hält man für nicht unbe
denklich sehr empfeglenswerth dagegen die Förderung des
Handels mit leichten billigen Bieren

Landtag der Provinz Sachsen
Merseburg 10 Januar

6 Sitzung Nachmittag 1 Uhr
Die Landtagsmitglieder erheben sich als der stellvertretende

Vorsitzende Bötticher dem Landta svorstande folgende Ant
wort Sr Majestät auf die Beileidsadresse mittheilt

Tief ergriffen von dem warmen Antheile welchen der Pro
vinzial Landtag an Meinem Schmerze um das Hinscheiden
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta nimmt bitte Ich den
Vorstand dem Landtage Meinen aufrichtigsten Dank auszu

sprechen WilhelmRcdner knüpft daran die Hoffnung daß dem Hohenzollern
haule jetzt recht viele sonnenhelle Jahre besch eden sein mögen

Als Mitg lieber des Provinz ial Ausschusses werden
Abg v Breitenbauch und erster Bürgermeister Schneider
Erfurt und als zweiie bis siebente Stellvertreter die Abgg
Scherre Horn Reinefarth Benkendorf Polland
und Frankenhäuser gewählt Graf Wartensleben
nimmt die Wahl als stellvertretender Vorsitzender des Provin
zialausschusses dankend an

Als Mitglieder und Ersatzmänner der Bezirks
kommission für die klassifizierte Einkommensteuer
werden für den Regierungsbezirk Merseburg der Geh Justiz
rath Drhander H lle Stadtrath Eichdorn Merseburg und
Gutsbesitzer Hagenguth Rothenschirmbach für Magdeburg
Rittmeister v Rohr Hohenwulfch und Oberamtmann Weis
b eck Wegeleben sür Erfurt Gutsbesitzer Frankenhäu er
Gispersleben und Fabrikbesitzer Kronbügel Collenbufch ge
wählt

Es wird die Erwerbung eines Grundstückes und
Erbauung der erforderlichen Gebäude sür die Pro
vinzial Taubstummenanstalt in Osterburg beschlossen
und die dazu geforderten 88 00 Mk aus dem in das Ausgabe
Extraordinarium des Haupthaushaltsplanes sür 1890 92 ein
gestellten Reservefonds des Provinzial Landtages Von 190 000
Mark bewilligt

Die von dem Provinzial Ausschusse vorgeschlagene Erhöh
ung der Pension des in den Ruhestand getretenen
Direktors der Provinzial Hebammenlehranstalt in
Wittenberg Geh Sanitätsrath vr Wachs daselbst
von 1108 Mark auf 12LV Mark jährlich wird auf Grund der
Darlegung der in Betracht kommenden Verhälinisse durch den
Berichterstatter Abg Elvers ohne Weiteres abgelehnt

Der Vertrag betreffend die Uebertragung der Verwalt
ung u s w von Provinzial Cha usseestrecken in der
Stadt Mühlhauseu auf die Stadtgemeinde daselbst
gegen eine vom 1 April 1890 an jährlich an die Stadt seitens

des Prosinzialverbandes zü zahlende Entschädigung wird ge
nehmigt

Der Bertrag wonach die Stadt Weißeuiels als Erbin des
Zimmermeister Walther schen Vermögens den Proviuzialverband
in den Besitz des für die Provinzial Taubstummen Anstalt
Weißenfels bestimmten Drittels in Höhe von 50 000 Mk fetzt
so lange die Anstalt in der Provinz verbleibt wird ange
nommen

Der Vertrag mit dem Oekouomen Starcke in
Weißenfels wegen Ankaufs eines Grundstückes für
die Proviuzial Taubstummenanstalt daielbst in Größe
von S1 6 im zu 4 M pr also für 20424 und ferner
von weiteren 28 32 im zu 2,75 pro wird genehmigt

Die Rechnungen der Provinzial Städte FeuerSocietät der Provinz für die Jahre 1887 und 1888 und die
Rechnungen der Land Feuer Societät des Herzog
thums Sachsen für dieselben Jahre werden als ohne Vor
behalt entlastet erklärt Ferner wird der Verwaltunasbe
richt der Land Feuer Soctelät des Herzogthums
Sachsen für die Jahre 1887 und 1888 durch Kennwißnahme
als erledigt angesehen A

Der Landtag nimmt mit Interesse von dem Inhalt derDesk
schrift über die 50jährige Wirksamkeit und die Entwicklung der
Feuersocietät für das Platte Land des preußischen Herzogthums
Sachsen Kenntniß und spricht sei aufrichtiges Bedauern über
den am 11 Juni 1888 erfolgten Heimgang des Generaldirectors
Kammerherrn v Hülsen aus und gleichzeitig seine dankbare
Anerkennung der von demselben während feiner 25 jährigen
Amtsführung bei der Societät des Herzogthums Sachsen mit
großer Hingebung und rastlosem Eifer geleisteten ersprießlichen
Dienste

Die Rechnungen über die Unterstützungskasse für
im Feuerlöschdienste Verunglückte über die Jahre 1887
und 1888 unddieRechnungeuuudVerwaltungsberichte
der Magdeburgischen Landfeuersocietät für dieselben
Jahre werden als durch die erfolgte Kenntnißnahme erledigt
erklärt

Für den neuen Generaldirektor der Landfeuersocie
tät des Herzogthums Sachsen werden als Jahresgehalt
6000 Mark und für den Fall der Pensionirung des General
direktors die demselben neben seinem etatsmäßigen Gehalt zu
stehende freie Dienstwohnung deren Nutzung mit 1800 Mark
angenommen ist nach dem Servissatze eines Rathes vierter
Klasse bewilligt

Das Reglement der Provinzial Städte Feuer
Sozietät der Provinz wird dahin abgeändert daß 1 der
bisherige Titel des leitenden Beamten Direktor in General
direktor verwandelt wird 2 ferner den Beamten denen die
Leitung der örtlichen Geschäfte übertragen ist die Bezeichnung
Feuer Sozietäts Direktor gegeben wird 3 die Zahl der

Mitglieder und Stellvertreter des Direktorialrathes von 3 auf
4 erhöht wird

Der Etat der Land Feuer Sozietät des Herzog
thums Sachsen wird dahin geändert daß 1 die Anstellung
des Oberabschätzungskommissars Hetzer vom 1 Januar 1889 ab
auf Lebenszeit erfolgt 2 demselben die Aussicht eröffnet wird
daß im Falle der Dienstunfähigkeit von dem Direktorialrathe
der Sozietät unter Zustimmung des Provmz allandtages eine
fortlaufende Unterstützung nach Maßgabe des für die Beamten
der Sozietät in Anwendung kommenden Pensionsreglements
unter Zugrundelegung einer Dienstzeit vom 1 Januar 1868
ab bewilligt werden könne

Von den Rechnungen des Fonds des Feuerversicher
ungsverbandes in Mitteldeutschland sür die Jahre
1887 und 1888 wird Kenntniß genommen

Zum Schluß wird einer größeren Anzahl von Rechnungen
Entlastung ertheilt und der Schluß des Landtages voraussicht
lich für nächsten Dienstag angekündigt Schluß 2 Uhr

Nächste Sitzung Montag 11 Uhr

Der Wdruck imserer OrigwalarttZel ist mr mit genauer OueilsnaugLÄ
gestattet

fBibelkonferenz 1 Die hier zusammengetretene
Bibelkonferenz beschloß Die KouserM j deutscher Bibel
gesellschaften will nicht leugnen daß in einigen Gegenden
Deutschlands durch geltend gemachte Bedenken gegen den
Schulgebrauch der Bibel durch die Forderung einer
Schulbibel ja durch den praktischen Gebrauch der schon
veröffentlichten Schulbibel Ausgaben ein gewisser Noth
stand herbeigeführt worden fei oder doch eintreten kann
Sie glaubt aber daß das Recht der evangelischen Ge
meinde auf den vollen Besitz der Bibel auch für die her
anwachsende Jugend die bisher geäußerten Bedenken über
wiegt und lehnt infolgedessen zur Zeit die Herstellung
einer Schulbibel für sich ab Sie erkennt jedoch an
dererseits die Bedeutung der angeregten Frage an und
überläßt es zunäch t der bedächtigen und vertiefenden
Arbeit der kirchlichen und pädagogischen Kreise die Frage
nach der Nothwendigkeit und zweckmäßigsten Gestaltung
eines für die Schule bestimmten biblischen Lesebuches zu
klären und ihre Lösung weiter vorzubereiten

5 Der Etat für die städtische Realschule
pro 18 90j91 ist in Einnahme und Ausgabe auf 69500
Mark festgestellt Die Einnahme setzt sich zusammen aus
45,970 Mk Schulgeld und zwar von 288 einheimischen
Schülern mit 25,990 Mk und von 135 auswärtigen
Schülern mit 19,980 Mk Der Zuschuß der Stadthaupt
kasse berechnet sich auf 23,225 Mk In der Ausgabe er
scheinen die Besoldungen der Lehrer mit 55 2L0 Mark
welche sich auf den Direktor der Anstalt 5 Oberlehrer
und 8 ordentliche Lehrer vertheilen Hierzu treten noch
2 wissenschaftliche Hülfslehrer mit je 1500 Mk 1 Ele
mentarlehrer mit 1568 Mark und 1 Zeichenlehrer mit
2250 Mk Für Unterrichtsmittel sind 2165 Mk einge
stellt sür Beschaffung und Unterhaltung der Schnluten
silien 1140 Mk Die Realschule wird zu Ostern d I
ihre Ober Prima eröffnen und hiemit ihre Entwickelung
vollenden Die Zahl der Klassen wird alsdann von den
bisherigen 11 sich auf 13 erheben indem die jetzige Un
terprima wie die übrigen Klassen voraussichtlich zu thei
len ist außerdem aber die Oberprima hinzukommt

fVerein für Insektenkunde Der Verein für
Insektenkunde hält seine nächste Sitzung am Montag den
13 d M in Webers Cen tr al Ho tel Hallgasse 5
ab Auf der Tagesordnung stehen unter Anderen Wahl
eines neuen Vereinslokals und Festsetzung der ersten Ge
neralversammlung

fLueea Concert Unsere Leser haben aus Aem
Anzeigetheil dieser Zeitung bereits erfahren daß Frau

Pauline Lucca die gefeierte k pceuß und k k österr
Kammersängerin aus Ihrer soeben beginnenden Concertreifx
durch Deutschland auch Halle berühren wird und Sonnabend
den 18 Januar im Saale des StadtfchützenhaufeS welchen
sie gelegentlich ihres vor einigen Jahren erfolgten Auftre
tens bis auf den letzten Platz zu füllen wußte den Be
weis liefern wird daß sie noch im glücklichen Besitz ihrer
stimmlichen Mittel welche trotz der Jahre die an der
Sängerin vorübergegangen sind kaum irgend welche hör
bare Einbuße erlitten haben Frisch und klar so heißt es
in einem Bericht über ihr vorjähriges Auftreten klang die
Stimme mit jedem neuen Vortrage schien sie noch klang
voller zu werden und so versagten die beseelten von innerer
Lebendigkeit durchdrungenen Töne ihre durchgreifende Wirk
ung nicht enthusiastisch wurde der hehren Künstlerin von
der begeisterten Hörerschaft zugejubelt und stürmisch for
derte man Da espo Nummern die von der Sängerin gern
bewilligt wurden Wir Hallenser können uns freuen daß
uns noch einmal Gelegenheit gegeben wird den Tönen
einer Lucca zu lauschen und aus diesem Grunde möchten
wir unseren Lesern empfehlen sich baldigst mit Eintritts
karten zu versorgen

jStadttheater Die Vorstellungen im Stadt
theater werden mit dem heutigen Sonntage wieder aufge
nommen Die Fremdenvorstellung am Nachmittage bei
halben Preisen bringt Gutzkows Königslieutenant
während am Abend Lohengrin außer Abonnement
gegeben wird Am Montag erscheint das neu einstudirte
Lustspiel von CharlotteBirch Pfeiffer Rosa u Röschen
mit Herrn Rinald und Frl Schneider in den Haupt
rollen auf dem Spielplan Die Vorbereitung zu Schillers
Trauerspiel Die Verschwörung desFies ko zu Genua
sind im vollen Gange und soll das W rk mit größter
Sorgfalt eingeübt am nächsten Donnerstag zuerst gegeben
werden Um das großartige Werk auf das Würdigste zur
Aufführung zu bringen sind für dasselbe neue Costüme
Möbel und Decoration angefertigt

fWalhallatheater Das Walhallatheater
welches in Folge Hinfcheidens Ihrer Majestät der Kai
serin Augusta ebenfalls mehrere Tage geschlossen blieb
beginnt seine Vorstellungen wieder heute Sonntag mit
einer Kinder Nachmittags Aufführung welcher dann am
Abend das Wiederauftreten sämmtlicher Spezialitäten
folgt unter denen wir namentlich die ausgezeichneten Leist
ungen der Brothers Detroit des Mr Harry Geretti und
seiner Töchter Manche und Adele der Alfonfo Truppe
sowie der Charlton Truppe den anmuthigen Gesang des
Frl Clara Conrad und zuguterletzt die urkomisch drasti
schen Vorträge deb Herrn Georg Rösser das famose In
fluenza Couplet u s w hervorheben

Testamentseröffnung Am Donnerstag
Nachmittag ist das Testament des leiver so früh aus
dem Leben geschiedenen Bankvirektor Albert Kulisch
eröffnet worden Die Wirthschaften erhält nur 6000
Mark keineswegsaber eine jährliche Rente von 6000 Mk

Versteigerung, An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das Niemann sche Grundstück Aorkstraße hinter
der neuen Kaserne belegen versteigert Das Höchstgebot
gab Herr Rentier A Britting hier mit 26100 Mk ab

Postalisches Werthsendungen an Vorschuß
vereine und sonstige Genossenschaften bei denen die Ad
resse nicht vollständig ist z B der infolge des neuen Ge
setzes vorgeschriebene Zusatz Mit unbeschränkter Haftpflicht
fehlt sollen von jetzt ab von der Post als unbestellbar
behandelt werden Es ist deshalb die genaueste Aufschrift
erforderlich

Unfälle Auf einem Grundstück am kleinen Berlin
stürzte am Mittwoch Abend eine Aufwartefrau beim Pa
ssiren der Treppe so unglücklich von derselben herab daß
sie einen Armbruch erlitt In Langenbogen ereig
nete sich der nämliche Unfall die Betroffene Arbeiterfrau
H daher brach ebenfalls den Arm und mußte hier ärzt
liche Hülse in Anspruch nehmen

fPoliz ein ach richten Ein hiesiger Kaufmann
beschäftigte einen Schulknaben mit leichten Arbeiten über
gab ihm auch 21,80 Mk zur Bezahlung einer Rechnung
Der Knabe bezahlte die Rechnung aber nicht sondern
behielt das Gels sür sich und um unentdeckt zu bleiben
vollzog er selbst die Quittung auf der ihm mitgegebenen
Rechnung Ein Kaufmann C welcher unter Hintert
lasfung einer größeren Schuld Leipzig den Rücken gekehr
hatte und sich in hiesiger Stadt aufhielt wurde gestern
von einem Leipziger Criminal Beamten verhaftet und wie
der nach dort zurück geführt Gestohlen wurde einem
Maschinenbauer von seiner Begleiterin das Portemonnaie
mit 19 Mk

Provinz und Reich
Merseburg 10 Januar Das Thür Husaren Reg

Nr 12 feiert am 25 März das Fest des 75 jährigen Be
stehens

Spandau 9 Januar Der Bäckermeister S in Amalien
hof begab sich am 3 Weihnachtsfeiertage mit einem größeren
Geldbetrage nach Spandau um hier Rechnungen zu be
gleichen Der Mann ist seitdem spurlos verschwunden Alle
bisher nach ihm angestellten Nachforschungen haben nichts ge
fristet

Ruhrort 9 Januar Das viel in den Ruhrhäfen verkeh
rende belgische Schiff Constanze Marie war der Schauplatz
eines bl itigen Verbrechens Man fand nämlich oberhalb Ant
werpen die verstümmelte Leiche der Schifferin Wittwe Bal am
Ufer und in dem unweit vor Anker liegenden Schiffe selbst die
Leiche ihres Sohnes Dem Sohn war der Hals durchschnitten
und ein langes Stück Eisen stak ihm tief im Schlunde Die
belgische Polizei verhaftete inzwischen als der entsetzlichen That
dringend verdächtig den holländischen Schiffeknecht Ludwig
Janssens Dieser war wie es sich herausstellte vom 6 Jns
Regiment desertirt überfiel und mordete Nachts auf dem
Schiffe Konstanze Marie die Wittwe Bal und ihren Sohn
um sich Barschaft und Zivilkleidung anzueignen Seine blutige
Uniform versenkte der Mörder in dem Flusse Rüpel wo u 2
sie inzwischen auffischte Janssens hatte nachher die Fx ch



heit in der Schifferkleidung des ermordeten Bal sich au dem
Rhe inlchiffe Bersha anstellen zu lassen auf dem er die Ruhr
Hilfen besuchte

Letzt Rachrichte und Telegramme
Berlin 10 Januar Mit der Hammersteinschen

Kandidatur in Bielefeld ist cs nun ganz und gar zu
Ende Während die Krcuzztg sich noch anstellt als
ob die kaiserliche Erklärung gegen diese Kandidatur eigent
lich gegenstandslos ei da deren angebliche Billigung durch
den Kaiser von konservativer Seite nie behauptet worden
wäre bringen die Verl Pol Nachr eine offiziöse Er
klärung die an Schärfe die bekannte Kundgebung im

Reichsanz noch bei Weitem übertrifft sie lautet
Zur Förderung der Hammersteinschen Wahl in Bielefeld ist

die Autorität Seiner Majestät des Kaisers in einer Weise
ins Gerecht geführt worden welche wie dies allein schon
ous der bekannten Veröffentlichung des Reichs Anzeigers
über die Kreuzzeitung hervorgeht den Allerhöchsten An
schauungen sicherlich nicht entspricht Bei den Umtrieben für
jene Wahl ist nämlich in verletzender Weise insinuirt
worden als ob der Kaiser mit Kundgebungen die im Aller
höchsten Namen erfolgt sind im inneren Herzen nicht ein
verstanden iei und Sich nur aus Schonung für die Regierung
und den Reichskanzler den Anschein eines solchen Einverständ
nisses gegeben hat Um solchen Insinuationen Eingang zu ver
schaffen wird verbreitet daß Seine Majestät die Kreuzzeitung
mit Vorliede lese obschon allen Eingeweihten bekannt ist daß
der Kaiser niemals zu den Abonnenten oder den regelmäßigen
Lesern jenes Blattes gehört hat

Dieler Miß br auch derKaiser lich e n Auto rität zur Beein
fllltzung der Wahlen und die darin liegende Jdentlfizirung des
Kaisers mit den Tendenzen der Kreuzzeitung sind w e wir
von zuverlässiger Seite erfahren zur Kenntniß Seiner Maje
Nt gelangt und haben Allerhöchstdessen Mißfallen erregt
Seine Majestät der Kaiser hat desh alb einen Be
fehl ergehen lassen wonach die Kreuzzeitung in
den Königlichen Schlössern überhaupt nicht mehr
aufliegen oder gehalten werden soll

Außer dem für dieses Jahr in Aussicht genommenen
Kaisermanöver zwischen dem fünften uuv sechsten
Armeekorps soll nach der Post noch ein zweites sehr
interessantes Kaisermanöver in diesem Herbst abgehalten
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werden und zwar von dem neunten Armeekorps in Ver
bindung mit der Marine

Im Alter von 75 Jahren ist in Berlin der Ober
präsidsvt a D v Bardeleben gestorben der am 17
November 1814 zu Zerbst geboren sich um die von ihm
lange verwaltete Rheinprovinz sveziell um die Stadt
Koblenz große Verdienste erworben hat 1872 wurde
Bardeleben auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen

Von der offiziellen Flaggung hatsich auch die
französische Botschaft nicht ausgeschlossen Auf dem Hotel
am Pariser Platz weht die Trikolore auf Halbmast

Hamburg 10 Januar Der Reichskanzler wird wie
verlautet schon in allernächster Zeit die Wiedereinfuhr
dänischer Schweine gestatten

Dresden 10 Januar Wegen des ungünstigen Be
findens der Königin wird die Uebersiedelung des
Hoflagers von Strehlen nach dem Residenzschloß auf
unbestimmte Zeit verschoben

Chemnitz 10 Januar Die Kartellparteien un
terstützen hier bei der am Dienstag stattfindenden Ergänz
ungswahl zum Landtag den freisinnigen Kandida
ten Esche

Haag 10 Januar Daß die Atjeher in den letzten
Gefechten rauchfreies Pulver gebrauchten wird bestätigt

Paris 18 Jan Der Kriegsminister läßt in seinen Bureaus
die Frage der Verstärkung der Besatzungen in den
Ostplätzen studiren Nach Nancv soll ein weiteres Regiment
Dragoner oder Husaren kommen in Vontamousson und Lune
ville sollen die Kavallerie Garnisonen ebenfalls verstärkt
werden

Zanzibar 10 Januar Der Sultan von Wltu
gab das Zollhaus am Belesoni Kanal auf
die englische ostafrikanische Kompagnie hißte
daselbst die zanzibaritische Flagge auf
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Standesamt Hake a S Meldung vom 10 Januar
Geboren Dem Packmeister Otto Ertel I T Elise Marie

Weidenplan 13 Dem Gerichtsschreiber Anwärter Gustav
Kleinau 1 T Gertrud Zilla Wuchererstraße 196 Dem ver
storbenen Handarbeiter Franz Gustav Große 1 S Otto Thor
straße 26d Dem Zimmermann Wilhelm Schliebe 1S Otto
Franz Willy Wuchereistraße 42 Dem Vicefeldwebel Aug
Kaufmann 1 T Amalie Augusta Charlotte Spitze 32 Dem
Handarbeiter Paul Schönbrodt 1 T Bertha Olga Diemitz
Dem Werkmeister Emil Eduer 1 T Marie Emma gr Wall
straße 22 Dem Zuschneider Friedrich Wiedenbeck 1 S Ru
dolf Leipziger Kratze 7 Dem Tischler Eduard Petzold 1 S
Ediüira Kurt Georgstraße Sb Dem Handarbeiter Louis
Mor tz 1 S Ernst Schützengasse 20 Dem Tischler August
Hesse 1 S Hermann Karl August Albrechtstraße 5 Dem
Hilfsbremker Ludwig Linke 1 S Otto Wilhelm Ludwig Fried
richstraße 25 Dem Handarbeiter Ludwig Pflug 1 S Ernst
Ludwig Wiihelmstraße 4 Dem Tischler Paul Dewitz 1 S
Albert Paul Fleischergasse 33 Dem Kaufmann Wilhelm
Franke 1 S Karl Wilhelm Kurt Forstcrstraße 22 Dem
Schmied Hermann Rapsilber 1 T Bertha Emma Elsa Lilieu
gasse 5 Dem Eisenbahn Werkmeister Friedrich Strödter 1
T Auguste Helene Gertrud Meckelstr 4 Dem Stadtbahn
kutlcher Karl Kröuert 1T Ernestine Anna Bernburgerstr 11

2 unedel S 1 unehel TGestorben Der Nagelschmied Ludwig Karl Jäger 70 I
Rannischestraße 14 Der Handarbeiter Ernst Zoche 35 J
Gommergasse 5 Die Wittwe Agnes v Korff geb Gräfin
zu Eulenburg 86 I Sophienstraße 27 Der Kaufmann
Wilhelm Friedrich Frehgang 46 I Wettinerstraße 4 Des
Modelltischlers Franz Kienberg T Hnlda Änna 3 I Ludwig
straße 15 Die Wittwe Sofie Koch geb Dilz 74 I, Augustastr
11 Des Schuhmacherm istes Friedrich Wolfram T Sofie
Anna 7 I, gr Ulrichstraße 21 Der Handarbeiter Friedrich
Opel 74 I Siechenhaus Der Kesselwärier Andreas Bosse
53 I Klinik Der Maler Wilh Christoph Gottfried Pohle
36 I gr Steinstraße 29 1 unehel S 2 unehel T
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welche schon in Metallgießereien
gearbeitet haben finden dauernde
u lohnende Beschäftigung in
der HMescheu Maschinen u
Dampfkessel Armatnrenfabrik
Thurmftrahe S

Für Contor n Lager meines
Eisenwaarengeschäfts vnKr
u Svtsit suche ich pert
April N S junge Leute m
guter Schulbild aus achtb
Fam als

Ein anständiger Hansdiener
von 18 Jahren sucht sofort

Hof
Einen g übten Schreiber sucht

Rechtsanwalt U Notar

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte RS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortiüNK
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Per
tionen 25 Pfg auf halbe 13
Pfg welche an beliebigen TagW
verwendet werden können sind rmx
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben

Für zwei Mädchen 3 Klasse
der Waisenhaus Töchterschule
wird Pensionat gesucht in der
wom nur Schülerinnen sind Mfl
Offert mit näheren Angaben unter
A, Ä74 erbeten durch I

hier

Geb a j Frl v a Ä s St
z V e Ved i f Weinst od Condit
Adressen unter V Emilienstr 44
IV r Leipzig

Für einen Schüler d Latina wird
Privatunterricht gesucht Offert
in der Exped d Bl niederznl

Abonniren Sie sich auf das
Alle 14 Tage ein 7 8 Bogen
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Inhalt
Ro mane

Novellen
Erzästlungen

Humoresken
interessante und belehrende Aufsätze über Schönes und Wissenswerihes

aus allen Gebieten

q A Probehefte znr Ansicht frei in s Haus

Abonnements bei allen Buchhandlungen und Post
anstalten

Vorräthig bei Schroedel K Simon Ednard Anton sowie in allen
übrigen hiesigen Buchhandlungen

pr t April
8SV mit Gartenbenutzung

Näheres beim Hausmann

per 1 April cr zu verm
Leipzigerplatz R

Ukckelßr U
Mk zum 1 April zu vermiethen

Näheres im Hause selbst

Wohmmgen
Zu 140 100 95 75 70 65 60

40 Thlr sind Zwingerstratzeu

ZV zu vsrmiethen Alles Nähere
M liiaptsv Thorstraße 36

Wmg
Barsützerstraßs 17 I Tr

Meckelstr atze SS
1 frenndl Wohnung 2 St
K und Zabeh zum 1 April

zu vermiethsn Näh Hintergeb I
b Rob Wiukler

ist

900 Mark

Albrechstr SS per 1
April zu verm Preis

MScherstr 11
W Herrschaft Etage sofort oder
W später zu verm Näh Part

Smnmelstelien
für Mgarreuköpfchen Kisten
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren

G Hildebrandt Wuchererstr
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitms Königsir 28
Emil Erbtz Forsterstr 4
A Rebnschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen
bei Herrn
Slai Zt A ZtitiriK Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Ma jlt MüiwiF

Am 10 Januar Mittag R
1 Uhr starb nach längern I

schweren Leiden unsere gute
Mutter Groß u Schwieger
mutter die verwittwete Frau

geb

im 67 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an

viötlMMMIIintvrW Miivl
Halle a S, d 11 Jan 1890

Gestern Rachmittag I Uhr
verschied nach schweren Krankenlager
unser lieber Vater Schwieger
und Grotzvater der Privatmann

Met m seinem 80
Lebensjahre

Dies allen Freunden und Bekann
ten statt besonderer Meldung

Giebichenstein den 11 Jan 1890
Die Familie ZRvt v u ASÄlivs

Die Beerdigung findet Montaz
Nachmittag 1 Uhr statt

Heute früh 8 Uhr wurde uns
unser lieber Junge durch den Tod
entrißen

Halle a S den 11 Jan 1890
ZI riüts und Frau

Für den Inseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle
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Sonntag den 12 Januar 18SV W
V rGi RRiuiUvi

Nachmittags 3/ Uhr
ÄO Fremden Vorstettung bei halben Preisen
Die Preise her Plötze fSr diese Borsteönnz pnd f Izende

r sc Loae 1 R 2 Mk
Orchester Loge 2,
1 Rung Loge IM
1 Ra i Balk n 1 S0
Orch ktersa t il 1 S0

Varqnet 1,2S Ml
Prosc Loge2 R,1 2S
Parterre mm 0 75
L St Borderr 1,
2 R Hinterr 0 K0

S R,lebte Reihen SLK Mk
2 R umm V SS
Gallerie VLö

Lustspiel in 4 Akten von Karl Gutzkow

Graf Thorane General und Gouverneur von
Frankfurt während der französischen Occupation

Nlthof sein Adjutant
Rath Göthe
Frau Rath Göthe
Wolfgang ihr Sohn
Mittler ein pensionirter Professor
Seekatz Maler aus Darmstadt
Frau Seekatz seine Gattin
Alcidor ein französischer Schauspieler
Belinde eine französische Schauspielerin

Hirth iSchütz

Junker lTrautmann
Mack Sergeant Major
Gretel Tienstmagd im Göthischen Hause

Französische Offiziere und Ordonnanzen
Schauplatz Frankfurt a/M Zeit Während des siebenjährigen Krieges

Nach dem 1 Akte findet eine größere Pause statt

Die Willetv fSr die G m t I ch itta BorKekI mg werde
d v R Uhr d UHr ete2 i Met kür die G ta lbe d V rsteNu werde m

t Uhr s Uhr iowt w Uhr aa Sse e
Kafi nSfstmug S Uhr nfanz S i Uhr Ende Uhr

Frankfurter Maler

Robert Friedrich
Ludwig Hofmann
Kail Rückert
Eleonore Mahr
Valesca Weis
Edmund Doß
Adolf Schumacher

Emilie Friedau Jeß
Karl Brinkmann
Joh Schumann
Alfred Runge
Gottsried Greger
Adolf Dalwig
Franz Schubert
Karl Friedau
Fiedes Stierlin

Dienstag den 14 Januar er I r Welker
v Komisch phantastische Oper in 3 Acren von Nicolai

87188

SieSonnabend l r I ZsZsSonntag

kreMZ limmi
empfiehlt

15 Flaschen 3 Mark
1887 grohe silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Expsrt Sirr
Flaschen für S Mark

1888 PUlrnrr und Lager
m Brüssel Flaschen 3 Mark

Abends 71 Hr
115 Vorstellung ZA Vorstellung anszcr Abonnement

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Dirigent Capellmeister Leopold Wemtraub

Personen
Heinrich der Vogler
Lohengrin
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried ihr Bruder
Friedrich von Telramund brabantischer
Ortrud seine Gemahlin
Der Heerrufer des Königs

Grafen und Edle

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Sächsische

Edelknaben

und thüringische Grafen und Ede e
und Edele Edelsrauen Edelknaben Mannen

Antwerpen Erste Hälfte des 10 Jahrhunderts
Nach dem 1 und zweiteu Akte finden größere Passen statt

Adolf Stierlin
Gustav Stäven
Bertha Prosky
Emmy Hoffmann

Graf Leopold Demuth
Klara Kaminsky
Arthur Voigt
Karl Rückert
Ludw Hoffmann
Adolf Schumacher
Karl Brinkmann
Luise Buttschardt
Regina Buxbaum
Karg Wachter
Helene Schmidt

Brabantische Grafen
Frauen Knechte

Oz vr prvl e
Textbücher S0 Pfg sowie Nummer des Tageblattes mit den

Theaterzettel d 1V Pfg sind au der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kassel ösfnung KVt Uhr Anfang 71/4 Uhr Ende vor tt Uhr

Montag den 13 Januar 1890
116 Vorstellung 84 Abonnements Vorstellung Farbe

It iiiitlLustspiel in 4 Akten von Charlotte Birch Pfeifer

II

Baron von Hermenstein
Eudoxia seine Gemahlin
Rosa beider Tochter
Justizrath Bellmann
Felix von Warben
Lieutenant von Dillen
Hektor Loewenfeld
Theodor Saldau erster Tommis

des Barons
Gertrude Griminger
Mel j ihre Kinder

Ein Notar
Jean Baptist Diener des Barons

Robert Friedrich
Eleonore Mahr
Valesca Weis
Carl Rückert
Ferdinand Rinald
Adolf Schumacher
Carl Brinkmann

Ludwig Hofmann
Emilie Friedau

sJenny Schneider
Joh Schuman
Gottfried Greger
Cäsar Markgraf

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

ßrosc Loge 1 R 3
Orchester Loge 3,

Rang Loge 2,5V
Rang Balkon 2,50

Orchesteriauteuil 2 50
Hu

2 R letzte Reihe 0,50
Rang nunun 0 75

Mk
Gallerie 0 40

an der

Parquel 2 MkProse Loge 2 R 2
Parterre numm 1,25
2 R Borderr 1 50
2 R Hinterr 1,

mern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Rarderobe Abo nements K rten zum Preise von 3 M 20 Wg gültig
30 Vorstellungen in der laufenden Saiion und die vollständigen Pläne

uschauerraumes mit Angabe sämmtlicher numnierirter Sitze sind an der
Theaterkasse t 30 Pfg zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöfftiulig Uhr Anfang Uhr Ende t Uhr

D rection IludortNur noch wenige Tage

Die V pxBravour Rollschuhläuser und musi
kolisches Potpourri

Fräulein I r
Lieder und Walzersängerin
Herr

Gesangs Humorist
ZIII

Bravourkünstlerin auf dem TÄ
oraph ndraht

M TZvi vttiGr Production aus d Schwungseile

Equilibristische Akrobaten

FS ix Ivl undProduction auf der Glaspyramide
Die

Krapp
Parterre Gymvastiker Antipoden
Kautschuk ivd Xylophonkünstler

Kasseuöffnung 7 Uhr Beginn
der Borft 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonn u Feiertag Nachm
von 4 bis 7 Uhr

MchmittUs MWlM
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind trst
mitzubringen

Jeden Sonn u Feiertag Vorm
von V t2 bis 2 Uhr

bei

Sotol Ltackt IivipÄK
Msü tluKKii, AiZ 18

Empfiehlt seinen guten in und Portionen
aus der Schulischen Brauerei hochfein

8t ISri ffz Heute Abend

itulsekriTtv mitGaNwirth
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große plastische KnnstsiKuren Ansstellung

Darstellend I eken A in 12 gr GruppenAnerksnnt als die interessanteste und lehrreichste Schaustellung der
Jetztzeit da dieses Wer ohne jcds Coi currenz dastehend ist Zeugnisse
über vorstehendes Geschäft söh n auf Wunsch zur V fügung

Lade ergebenst Kunstfreunde und G jchichlsUeUlaver emein
freundlichen Bruche ein

Täglich geöffnet von Morgens it bis li Uhr Abcnds
Kunst Ichansteller aus Dresden

Unwiderruflich Somtta den IS Januar letzter Tag
Kassenpreis rekro Pl 50 I Pl 30 II Pl 20 H Kinder die Hälsle

Heute Sonnabend 8 Uhr im Neuen Theater
vMroräeiMck iieiieiAlsmswiiiliiiiK
Zu einem Mas Bier wird freundlich eingeladen

Zahlreiches Erscheinen ist sehr erwünscht

Bekammnachung
Aus unsern dem Herrn Minister der öffentlichen Arbeiten gerichteten

Antrag vom 7 Juni v I wird uns seitens der Königlichen Eisenbahn
Diiection zu Magdeburg unterm 7 d Mts mitgetheilt d ß hierselbst
mit dem I Februar d I Melseburgerstra e Nr 4 eine
Ausgabestelle für zusammenstellb Rundreifehefte eröffnet
werden wird was wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen

Halle a S den 9 Januar 1890
Die Handelskammer
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uäelistö der rivusu
Ltscitbadulinis

örnsxrsodar 8edlu8s 169
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xr Vt cl Nk 1,50
xr 100 8tüe NIi 13,50

von Alt 1,50 an
von 1 bis 4 Ukr

Ii

iri söäsr IgASSiieit

Neinr

kosentlial
Heute Sounwg den ZS Jan

von Abknds /z8 Uhr an
NI mit smer Rcht

Nachmittag
ohne Eintrittsgeld

Es ladet ergedenst ein

V lkiiNiiit

lZickiejloiü itein
Unterzeichneter erlaubt sich stin

in der ersten Etage gelegenen Localt
täten in empfehlende Erinnerui g zu

bringen Bier ff

Vovoertlliuis
Karlstrasze IS

Kr VereiiiMiiilller
mit Instrument zu vergebe

K L
18 l k 2Verlag und Druck von R Niets chmann iu Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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